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Pflege muss bezahlbar sein

Im Rahmen des Förderpro-
gramms „Projektförderung 
Kinderfeuerwehr 2022“ 
des Innenministeriums 
des Landes NRW wurden 

Fördermittel aktiviert, die 
es möglich machen einen 
Mannschaftstransportwagen 
für die Anfang des Jahres neu 
gegründete Kinderfeuerwehr 

anzuschaffen. So wird es 
leichter in der Gruppe unter-
wegs zu sein. 

» mehr auf Seite 13

Wir wünschen
einen schönen

Sommer!

Weniger Abwasserge-
bühren in Blomberg

Seite 13

Wer bekommt den
lippischen Ehrenring?

Seite  7

»DER CDU-TICKER«
Dafür setzen wir uns ein!

Seite  10+11

NEU!

Projekt „Innenstadt-
belebung Blomberg“ 
gestartet

Bewerbung 
als Fairtrade-
Stadt läuft

Juli2022 
Ausgabe 216

Die lippische Bundes-
tagsabgeordnete Kerstin 
Vieregge fordert Initiativen 
der  Bundesregierung für 
mehr Rechtssicherheit in der 
24-Stunden-Pflege. „Wir brau-
chen  dringend Regelungen, 
die eine legale und zugleich 
für die Betroffenen finanzier-
bare  Betreuung ermöglichen“, 
sagt sie mit Verweis auf den 
hohen Anteil illegal Beschäf-
tigter und  die Gefahr der 
Ausbeutung für die zumeist 

osteuropäischen Betreuungs-
kräfte. Dabei ist ihr eine ehr-
liche Auseinandersetzung mit 
dem Problem wichtig. „Das 
Dilemma ist  doch, dass auch 
die schärfsten Kritiker dieser 
Arbeitsverhältnisse in dem 
Moment  verstummen, wo die 
eigene Familie betroffen ist“, 
weiß Vieregge um die Ängste 
der  Menschen vor einer nicht 
zu stemmenden finanziellen 
Belastung. 

» mehr auf Seite 15

Kerstin Vieregge stellt Forderungen bei Bundesregierung

+++ Endlich wieder Nelkenfest in Blomberg! Viele Fotos auf Seite 8 + 9 +++

Kinderfeuerwehr Cappel 
bekommt eigenes Fahrzeug

Mit Schreiben vom 2. April 
2022 beantragt die Frak-
tion Bündnis 90/Die Grünen, 
dass sich die Stadt Blomberg 
als Fairtrade Stadt bewirbt 
und sich der internationalen 
Kampagne Fairtrade-Town 
anschließt. Der Antrag ist 
in der Sitzung des Haupt-
ausschusses am 28.04.2022 
beraten worden. 

» mehr auf Seite 5
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Kleiner Rästelspass
Sudoku - mittelschwer -

Die Auflösung finden Sie ab dem 15.07. online & auf Facebook.

KARIBIK
BOWLE
-ALKOHLFREI-

LECKER FÜR
WARME SOMMERTAGE

Zutatenliste:

• ½ Ananas

• 1 Mango

• 1 Papaya

• 8 cl Maracujasirup

• 1 Flasche trockener alkoholfreier Wein

• 2 Flaschen schäumender alkoholfreier Wein

Die Mango schälen und das Fruchtfleisch in kleine 
Stücke schneiden. Die Papaya schälen, halbieren und 
die Kerne herauskratzen. Das Fruchtfleisch in kleine 
Stücke schneiden. 
Die Ananas zerteilen, die Schalen abschneiden und 
das Fruchtfleisch würfeln. 
Die Früchte und den Sirup in ein Bowlengefäß geben 
mit dem alkoholfreien Wein übergießen und mit 
schäumenden alkoholfreien Wein auffüllen.

Lassen Sie es sich schmecken!

Die "Top" RezeptideeDie "Top" Rezeptidee

ein rezept vonein rezept vonElke Brandt-ReyElke Brandt-Rey

www.cdu-blomberg.de

Schreiben 
Sie uns...

Bau- und Möbeltischlerei • Sicherheitstechnik 
Innenausbau • Messebau

Westerholz 4
32825 Blomberg
Tel.: 0 52 35 - 88 56
Fax.:0 52 35 - 82 55

www.tischlerei-blomberg.de

REDFOX
Die clevere Werbeagentur.

BlombergTop(Juli2018_Pfade).indd   10 02.07.18   11:29

Meisterbetrieb Garten-  
und Landschaftsbau GbR

Melchert + Borcheld
Reelkirchener Str. 15 . 32825 Blomberg

Telefon 05235 / 5025795
Mobil Melchert  0170 /  2380682
Mobil Borcheld  0176 / 32606156

Aktuelle Themen auch online lesen:

www.cdu-blomberg.de

Vor dem Hintergrund der 
in einer ProSieben-Reportage 
erhobenen Vorwürfe bezüg-
lich einer möglichen illegalen 
Entsorgung von Müll durch 
ein Augustdorfer Unterneh-
men auf einer Augustdorfer 
Deponie fordern die Kreis-
tagsfraktionen von CDU, FDP 
und Freie Wähler/Aufbruch C 
Aufklärung durch den Land-
rat. Die Fraktionen haben eine 
gemeinsame Anfrage zur Be-
urteilung der Vorwürfe durch 
die Kreisverwaltung gestellt.

Die Anfrage an Dr. Axel 
Lehmann im Wortlaut: “Wir 
bitten um Beantwortung der 
nachfolgenden Fragen bezüg-
lich der ProSieben-Reportage 
vom 8. Juni 2022 „Illegale 
Müllentsorgung: Wie stark 
ist Deutschland betroffen?“ 
in der nächsten Kreistagssit-
zung:“

1. Seit wann sind der Ver-
waltung die in der Reportage 
erhobenen Vorwürfe zur ille-
galen Müllentsorgung durch 
eine Firma aus Augustdorf 
bekannt? Wie wurde seitens 
der Verwaltung auf die Vor-
würfe reagiert? Was hat insbe-
sondere die in der Reportage 
erwähnte Untersuchung im 
Nachgang der Unterrichtung 
über die Vorwürfe durch 
ProSieben im Detail ergeben?

2. Wie beurteilt die Verwal-
tung den Wahrheitsgehalt der 
in der Reportage erhobenen 
Vorwürfe?

3. Wie beurteilt die Ver-
waltung die Ergebnisse der 
laut Reportage übersandten 

Untersuchung eines Grund-
baulabors? Welches Ausmaß 
haben die im Raum stehenden 
möglichen Schäden?

4. Wie beurteilt die Verwal-
tung insbesondere die Mög-
lichkeit der Verunreinigung 
des Grundwassers durch die 
im Raum stehenden Vorwür-
fe, auch vor dem Hintergrund 
der oben genannten Untersu-
chung eines Grundbaulabors?

5. Wie beurteilt die Ver-
waltung den in der Reportage 
erhobenen Vorwurf, dass 
behördliche Kontrollen des 
Kreises Lippe beim beschul-
digten Unternehmen lediglich 
aus einem mündlichen Weih-
nachtsgruß im Aufenthalts-
raum bestanden haben?

6. Wie beurteilt die Ver-
waltung die in der Reportage 
erwähnte Möglichkeit, dass 
der im Raum stehende illegale 
Müll von Dritten ohne Wissen 
des Unternehmens einge-
bracht wurde?

7. Wie wird die Verwaltung 
das Thema weiter verfolgen?

Birgit Tornau
CDU-Kreistagsfraktion Lippe

Link zum besagten Video:

Fraktionen fordern 
Aufklärung zur möglichen 
illegalen Entsorgung von 
Müll in Augustdorf
Video von ProSieben bringt Stein ins Rollen
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Aktuelle 
Themen 

online lesen:

Diestelbach 19 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 68 39

Ausführung von Bauvorhaben aller Art,
Umbauarbeiten und Renovierungen.

Bauunternehmung

J. Mengedoht
Kurzer Steinweg 24
   32825 Blomberg
      Tel. (0 52 35) 12 17

Wir verwerten und entsorgen für Sie

sicher & sauber

aus Industrie, Handwerk u. Haushalt
Entsorgungsfachbetrieb
gemäß Kreislaufwirtschaft- 
und Abfallgesetz

Ihr zuverlässiger Partner 
in der Entsorgungsbranche
Rufen Sie uns an:

Klus 6 a, 32825 Blomberg
Tel. (0 52 63) 4418 u. 4488
Fax (0 52 63) 1861

www.wienkemeier-gmbh.de
info@wienkemeier-gmbh.de

Umweltschutz
W. Wienkemeier GmbH

www.boesmann.de 

Als Druckdienstleister mit ostwestfälischen Wurzeln vereinen wir 

sämtliche Produktionsschritte unter einem Dach. Der hochtechnisierte 

Produktionsprozess, ein breit aufgestellter Maschinenpark und das 

Fach- und Materialwissen von über 70 Jahren Druckproduktion er-

möglichen uns, Ihr Druckprodukt mit Inspirationen noch zu verbessern.

Lassen Sie uns in einem ersten Termin gemeinsam bewerten, wie wir 

Sie unterstützen können. Unser kompetentes Vertriebsteam freut sich 

auf Ihre Kontaktaufnahme. 

what’s your next 
milestone?

In diesem Sommer muss 
Steffen Schenk seine Mitar-
beit in der CDU-Fraktion aus 
beruflichen Gründen leider 
aufgeben. Er wird Blomberg 
verlassen und in seine Heimat 
nach Hessen zurückkehren. 
Wir wünschen ihm und sei-
ner Familie alles Gute für die 
private und auch berufliche 
Zukunft. 

Als weitere Verstärkung ist 
Steve-Günter Karkowki in die 
CDU eingetreten und wird 
zunächst als sachkundiger 
Bürger die Positionen von 
Steffen Schenk in den einzel-
nen Ausschüssen wie folgt 
ersetzen: 

Ausschuss für 
Bauen und Umwelt
stellv. Mitglied:            
neu: Steve-Günter Karkowski        
bisher: Steffen Schenk

Betriebsausschuss 
Blomberger Immobilien- / 
Grundstücksverwaltung
stellv. Mitglied         
neu: Steve-Günter Karkowski        
bisher: Steffen Schenk

Ausschuss für Senioren, Ju-
gend und Soziales
stellv. Mitglied
neu: Steve-Günter Karkowski        
bisher: Steffen Schenk

Wahlprüfungsausschuss
ord. Mitglied
neu: Steve-Günter Karkowski        
bisher: Steffen Schenk

Betriebsausschuss 
Abwasserwerke Blomberg
ord. Mitglied
neu: Steve-Günter Karkowski        
bisher: Steffen Schenk

Umbesetzung in der CDU 
Fraktion und in den 
Fachausschüssen

Personelle Veränderungen in 
den Ausschüssen

» Fortsetzung v. d. Titelseite

Zu Beginn der Beratungen 
ist verwaltungsseitig auf eine 
Beschlussfassung zum Antrag 
der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen zur Beteiligung an der 
Kampagne „Fairtrade-Town“ 
aus der Sitzung des Aus-
schusses für Bauen 
und Umwelt vom 
05.07.2018 hin-
gewiesen wor-
den. Danach 
befand der 
Fachausschuss 
den vorgelegten 
Antrag nachbearbei-
tungswürdig. Wesentliche 
Punkte wie bspw. Beteiligung 
Dritter sind zunächst abzuklä-
ren. Sodann erging seinerzeit 
der Beschluss, dass die Kri-
terien zur Beteiligung an der 
Kampagne vom Antragsteller 
weiter ausgearbeitet und 
erneut vorgelegt werden. Kri-
terien für eine etwaige Betei-
ligung an der Kampagne sind 
u.a. die verbindliche Bereit-
schaft von mind. einer Schule, 
mind. einer Kirchengemeinde 
usw. dem Verein beizutreten 
und eine Steuerungsgruppe 
zu bilden. 

Die Beratungen über den 
erneut gestellten Antrag der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen ergaben, dass es an der 

verbindlichen Erklärung der 
von der Fraktion genannten In-
teressenten fehlt. Der Haupt-
ausschuss einigte sich daher 
darauf, dass die Verwaltung 
alle Interessenten an einen 
runden Tisch zusammenführt, 
um im Ergebnis feststellen zu 

können, ob sie ver-
bindlich Akteure 
der Lenkungs-
gruppe 

sein möch-
ten. Der runde 
Tisch fand am 

10.05.2022 statt.
Im Ergebnis 

haben folgende Ins-
titutionen verbindlich ihre 

Teilnahme an der Kampagne 
Fairtrade Town zugesichert:

1) Schulen HVG Blomberg, 
Sekundarschule Blomberg
2) Kirchen ev. ref. Kirche Blom-
berg, ev. luth. Kirche Blomberg
3) Gewerbe/Einzelhandel Eine 
Welt Laden Blomberg, Markt-
kauf, Nahkauf, Biohof Meyer- 
Nordloh Großenmarpe,
4) Vereine Solawi Dalborn e.V.
5) Gastronomie Infinity GmbH 
& Co.KG, Alter Jäger, Dalborn

So konnten dann auch alle 
Fraktionen diesem Tagesord-
nungspunkt nach mehreren 
Anläufen ihre Zustimmung 
erteilen.

Blomberg bald Fairtrade!
Bewerbung als Fairtrade-Stadt läuft

Am Mittwochabend, 15. 
Juni 2022, wurden zwei wei-
tere  wichtige Beschlüsse 
auf dem Weg hin zu einer 
gemeinsamen Sparkasse 
Paderborn-Detmold-Höxter  
gefasst. Sowohl der Verwal-
tungsrat der Sparkasse Pader-
born Detmold, als auch der 
Kreistag des Kreises Höxter 
stimmten  jeweils mit großer 
Mehrheit für einen Zusam-
menschluss der  Sparkassen 
Paderborn-Detmold, Höxter 
und Delbrück.  Die Mitglie-
der beider Gremien sind von 
den Vorteilen einer  Fusion 
der drei Häuser überzeugt 
und haben dem Prozess  mit 
den überzeugenden Abstim-
mungsergebnissen weiteren  
Rückenwind verliehen.  

In den kommenden zwei 
Wochen sind noch weitere  
Entscheidungen in Räten 
und Verbandsversammlun-
gen zu  treffen. So stehen in 

der kommenden Woche die 
Entscheidungen der Räte 
der Städte Delbrück, War-
burg und  Höxter und der 
Verbandsversammlung des 
Sparkassenzweckverbandes 
Paderborn-Detmold an. 
Eine Woche später tagt die 
Verbandsversammlung des 
Sparkassenzweckverbandes 
Höxter. 

Für weitere Informationen 
und Fragen:  

Oliver Bekiersch  
Sparkasse 
Paderborn-Detmold  
Paulinenstraße 34  
32756 Detmold  
Telefon 05251 292-1453  
oliver.bekiersch@
sparkasse-pd.de 

Sparkasse Paderborn-Detmold
Weitere erfolgreiche Weichenstellungen im  
Fusionsprozess  
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Gut versorgt aus einer Hand.

www.blomberger-versorgungsbetriebe.de

seit 1982 

in Blomberg

Hellweg 1 | 32825 Blomberg | Telefon (0 52 35) 78 97
www.tippenhauer-zweiraeder.de

Öffnungszeiten: Di.-Sa.: 9.00 - 12.30  + Di.-Fr.: 14.00 - 18.00 Uhr

Günzel

Jü
rg

e
n

M a l e r b e t r i e b
farben.froh. leben

Jürgen Günzel
Schöneberger Straße 27

32825 Blomberg
Tel: 0 52 35 - 50 33 75

Mobil: 0175 - 4 78 78 73
info@maler-blomberg.de
www.maler-blomberg.de

Innenrenovierungen . Außenanstriche . Wärmedämmung 
Gerüstbau . allgemeine Maler- und Lackierarbeiten

Pietät seit 1902 - modern anders gedacht!

Unsere Leistungen: 
- Ausstellungsraum 
- Überführungen 
- Erdbestattungen

- Feuerbestattungen 
- Seebestattungen 
-  Bestattungen  

im Ruheforst

Bestattungen Wächter GbR - Westerholz 4 - 32825 Blomberg - Tel. 0 52 35 - 88 56 
info@bestattungen-waechter.de

Bestattungen und Vorsorge. Fordern Sie unsere kostenlose Hausbroschüre an!

Der Kreis Lippe verleiht 
den Lippischen Ehrenring 
2022 - Vorschläge für en-
gagierte Lipperinnen und 
Lipper können ab sofort 
eingereicht werden. Das 
Ehrenamtsbüro nimmt 
die Anregungen für den 
Ehrenring bis zum 31. De-
zember 2022 an. Die 
Verleihung der Orden 
ist im Frühjahr des 
kommenden Jahres 
geplant.

Mit der Auszeichnung 
möchte der Kreis Lippe 
ehrenamtlich engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern 
für ihre Hilfsbereitschaft und 
ihren Einsatz danken. Dieser 
lippische Verdienstorden wird 
in diesem Jahr bereits zum 
vierzehnten Mal verliehen 
und ist somit zu einem festen 
Bestandteil der Würdigung 
und Wertschätzung von eh-
renamtlichen Engagement 
geworden. Die Corona-Pande-
mie und auch der Krieg in der 
Ukraine haben uns gezeigt, 
wie wichtig der Zusammen-
halt und die Hilfsbereitschaft 
untereinander sind. „Das 
Ehrenamt ist ein Symbol des 
Für- und Miteinanders und so-
mit unverzichtbar in unserer 
Gesellschaft“, erklärt Landrat 
Dr. Axel Lehmann.

Vorschläge für Personen 
oder Gruppen, die sich für 
ihren unermüdlichen und 

a u ß e r g e w ö h n -
lichen Einsatz als 
Preisträger verdient 
gemacht haben, 
können ab sofort im 

Ehrenamtsbüro ein-
gereicht werden.
Insgesamt werden 

sechs Lippische Ehren-
ringe sowie zwei Sonder-

preise für jugendliches 
Engagement verliehen. 
„Gerade bei unseren 

jungen Lipperinnen und 
Lippern ist ehrenamtliches 
Engagement im Zeitalter der 
Digitalisierung nicht selbst-
verständlich. Umso mehr 
freuen wir uns, jährlichen die-
sen Sonderpreis vergeben zu 
können und somit hoffentlich 
weitere junge Menschen für 
das Ehrenamt motivieren zu 
können“, wirbt Nicole Plugge, 
Leiterin Ehrenamtsbüro, Vor-
schläge für die Auszeichnung 
einzureichen.

Weitere Informationen zum 
Lippischen Ehrenring erteilt 
das Ehrenamtsbüro des Krei-
ses Lippe unter 05231 / 62-5001 
oder per E-Mail an ehrenamt@
kreis-lippe.de. Informationen 
zum Ehrenamt finden Interes-
sierte unter www.kreis-lippe.
de/ehrenamt

Steffen Adams
Pressesprecher Kreis Lippe 

Lippischer Ehrenring 2022
Vorschläge für engagierte Lipperinnen und Lipper bis zum 
31. Dezember einreichen

Leider gibt es in der Ge-
meinde Blomberg immer 
noch etliche Bereiche, in de-
nen die Internetverbindung 
die Schnelligkeit und Daten-
rate einer Brieftaube hat. 
Umso erfreulicher ist es, dass 
die Ortschaften Höntrup, 
Herrentrup und Reelkirchen 
jüngst die von EON genannte 
Mindestanzahl von 270 Vor-
verträgen geknackt haben, 
womit der Glasfaserkabelaus-
bau in den nächsten Monaten 
starten kann. Angeschlossen 
werden zunächst alle Haus-
halte mit Vertragsabschluss. 
Die Verlegung ist in der Regel 
kostenlos und erfolgt bis ins 
Gebäude.

Breitband-
ausbau in 
Blomberg
Brieftaube meist schneller 
unterwegs

“Sportler in Trikots, Schwar-
ze Anzüge mit Zylinder 
oder auch  E-Bikes gehören 
eigentlich nicht in einen Bloe-
mencorso. Das hat nicht mit 
Niederlande zu tun”, so und 
so ähnlich war die Aussagen 
verschiedenster Blomberger 
Bürger*innen nach dem Nel-
kenfest. 

Wir haben uns mal die Be-
grifflichkeit angeschaut. 

Diese besagt lt. Wikipedia: 
Bloemencorso (ein nieder-

ländisches Wort) bedeutet 
„Blumenparade“, „Blumen-
festzug“ oder „Blumenpro-
zession“. [1] Bei einer Parade 
dieser Art sind die Wagen 
(Praalwagen), Autos und (in 
einigen Fällen) Boote präch-
tig geschmückt oder mit Blu-
men bedeckt. Dieser Brauch 
reicht bis ins Mittelalter 

zurück. Jede Parade hat ihren 
eigenen Charakter, Charme 
und Thema. Viele Städte und 
Regionen in den Niederlan-
den und Belgien veranstalten 
jedes Jahr Paraden. [2]

Ja, es sollte eine Parade/
Festzug mit Blumen sein. 
Vielleicht ist aber die Defi-
nition dieses Umzuges nicht 
genügend bekannt gemacht 
und an die Teilnehmer weiter-

gegeben worden. Ein E-Bike 
an sich hat nicht viel mit dem 
Blumencorso zu tun. Wenn es 
aber ein wenig mit Blumen 
geschmückt wird, kann recht 
anschaulich wirken und sollte 
auf jeden Fall an solch einer 
Veranstaltung teilnehmen. 
Auch ein Zylinder kann be-
stückt mit einer Nelke gleich 
freundlicher und fröhlicher 
wirken. Es steht aber auch in 
der Bedeutung, dass jede Pa-
rade ihren eigenen Charakter 
haben sollte. Daher sollten 
alle Bürger großzügig damit 
umgehen und uns an dieser 
Veranstaltung erfreuen. 

Es muss nicht immer alles 
perfekt sein. Die Vergangen-
heit hat gezeigt, dass solche 
Veranstaltungen (Kartoffel-
fest/ Martinimarkt usw.) 
schnell mal „verblühen“ 
können.

Ist der Bloemencorso auf dem Nelkenfest eine Blumenparade?
Begrifflichkeiten aufgeklärt

Sonderöffnungszeiten 2018:
Heiligabend: geschlossen; Silvester: Abends von 17.00 – 20.00 Uhr und von 
20.15 Uhr bis Ende; Neujahr: geschlossen

Neue Torstraße 3 . 32825 Blomberg
Fon: (0 52 35) 4 50 93 29 . Fax: (0 52 35) 4 50 93 27

E-Mail: info@lapiazza-blomberg.de
www.lapiazza-blomberg.de

Öffnungszeiten:
Täglich 11.30 bis 22.30 Uhr   .   Montags Ruhetag

Öffnungszeiten: Täglich von 12.00 - 22.30 Uhr
Montag Ruhetag

Abholservice: Dienstag bis Sonntag 12.00 - 22.00 Uhr

Neuigkeiten online: www.lapiazza-blomberg.de



8 9

Versicherungsmakler iDaniel Wnendt
Tel.: 0 5235 - 50 17 63
Fax: 0 5235 - 502904

Bahnhofstraße 13 - 15 . 32825 Blomberg 
Auswahl aus 

über 400 

Produktpartnern!
Mob.: 01 79 - 678 59 15
email: d.wnendt@makler-blomberg.de

Unser Standort

32825 Blomberg
Ostring 36
05235 · 73 18

info@grabmale-herde.de
www.grabmale-herde.de

· Deko für Haus & Garten
· Geschenke, die von 
  Herzen kommen

Unsere Standorte

32683 Barntrup     32825 Blomberg
Am Pumpwerk 1   Ostring 36
05263 · 2247        05235 · 73 18

info@grabmale-herde.de
www.grabmale-herde.de

· Alles rund ums Grabmal

Tel. 05236 997010
Fax 05236 997011
Mobil 0170 9331445

www.maler-hempe.de
info@maler-hempe.de

Andreas Hempe
Maler- u. Lackierermeister
Energieberater &
Restaurator im Handwerk

Lindenstraße 39a
32825 Blomberg

Denkmalpflege
Innenraumgestaltung
Bodenbeläge
Fassadenrenovierung
Wärmedämmung
Schimmelsanierung
Glas u.v.m.

Burgstätte 9 • 32825 Blomberg-Donop • Tel. (05236) 8122

46153701_800111.1.EPS

Rollladen •• Haustüren •  •  Garagentore
Fenster •  •  Motorantriebe • • Reparaturen

Nachdem vor ein paar Wo-
chen der Blumen & Bauern-
markt den Anfang machte, 
kehrt mit dem Nelkenfest bei 
bestem Wetter in Blomberg 
vielleicht wieder ein Stück 
Normalität zurück.

Strahlender Sonnenschein, 
angenehme Temperaturen 
und kein Regen. Dennoch 
wurde in Blomberg das 
Nelkenfest zuerst etwas 
zögerlich angenommen. 
Nachdem am Freitag der 
Marktplatztreff mit Bier-
garten und Musik vom Band 
sowie der Gruppe „Sheel“ 

nur zögerlich startete, wur-
de dann am Samstag mit der 
Show Band „Das Fiasko“ der 
Marktplatz gut gefüllt. Nach 
anfänglichen technischen 
Schwierigkeiten, heizte die-
se Band durch ihre Auswahl 
an Internationalen Hits und 
auch der Vielfalt an Kostü-
men dem Publikum mächtig 
ein. So wurde bis spät in der 
Nacht gefeiert, getanzt und 
mitgesungen.  

Höhepunkt im Veranstal-
tungskalender des Nelken-
festes war dann aber am 
Sonntag der „Bloemencor-

so“. Über 20 Grup-
pen hatten bunte Kostüme, 
schwarze Anzüge und tolle 
Kleider angezogen um mit 
Freude und Spaß durch die 
Straßen der Stadt zu ziehen. 

S p o r t v e r e i n e , 
das ABS und auch die Dorf-
gemeinschaften waren teil-
weise mit zahlreicher Mann-
schaft aufgelaufen. 

Blomberg kehrt mit dem Nelkenfest zurück
Hier kann eine Unterüberschrift stehen

+++ Nelkenfest 2022 +++
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Starkniederschlag hat in 
den vergangenen Jahren an 
verschiedensten Orten in der 
Gemeinde Blomberg zu Über-
schwemmung geführt, bei der 
es teilweise auch zu Schäden 
an Wohneigentum kam. Die 
CDU Blomberg beantragte 
daher die Erstellung eines 
Hochwasserschutz-Planes für 
die Großgemeinde Blomberg 

zur Vermeidung von Hoch-
wasserereignissen durch 
Starkniederschlag und für da-
raus abzuleitende erste Maß-
nahmen die Bereitstellung von 
50.000 €.

Das Projekt ist bis dato 
noch nicht abgeschlos-

sen. Neuigkeiten lagen bei 
Redaktionsschluss nicht vor.

Starkniederschlag / Oberflächenwasser 
in der Gemeinde Blomberg3

DER CDU-TICKER
Dafür setzen wir uns ein! Die Raum-, Gebäude- und 

technische Situation an 
der Grundschule / OGS am 
Weinberg ist bestenfalls 
ausreichend und wird den 
zukünftigen Anforderungen 
an eine moderne Grundschu-
le immer weniger genügen. 
Bauliche Maßnahmen im Be-
stand können hier zwar für 
Abhilfe sorgen, sind in der 
Regel aber zumeist kosten-
intensiv (Kosten / Nutzen) 
und stellen oftmals nur einen 
Kompromiss mit zeitlicher 
Begrenzung dar.

Die CDU-Fraktion bean-
tragte, die aktuelle Grund-
schulsituation am Weinberg 
zu erfassen und zukunftswei-
send zu überplanen. Dabei 
sind die Vor- und Nachteile 
von Maßnahmen im Bestand 
oder eines kompletten Neu-
baus zu bewerten und abzu-
wägen.

Mi t t l e r we i l e  h at 
es seitens der Ver-

waltung eine Vorstellung 
verschiedener Möglich-
keiten zur Verbesserung 
der Grundschulsituation 
geben. Aus verschiedenen 
Gründen konnten diese bis-
her nur „nicht öffentlich“ 
diskutiert werden. Die CDU 
Blomberg hat dazu einen in-
tensiven Dialog und Abwä-
gungsprozess durchlaufen. 
Mit der Öffentlichkeitsher-
stellung ist im Herbst 22 zu 
rechnen, vorbehaltlich der 
positiven Entscheidung der 
noch ausstehenden nicht 
öffentlichen Themen.

Überplanung des innerstädtischen 
Grundschulstandortes

4
Um die Stadt für Tourismus, 

Ansiedlung von Kleingewerbe 
und Geschäften positiv zu ge-
stalten, beantragte die CDU 
Blomberg die Erstellung eines 
Fremdenverkehrskonzeptes. 

Hierbei sollen Themen 
wie z.B. die Errichtung eines 
Mountainbike-Parks, Maß-
nahmen zur Beseitigung des 
Leerstandes und verschie-
dene andere Möglichkeiten 
betrachtet und bewertet 
werden. Nach ersten Rück-
sprachen soll die Erstellung 
gemeinsam mit Blomberg 
Marketing erfolgen, da hier 
bereits an der Erstellung 
eines Marketingkonzeptes 
gearbeitet wird, an die das 
Fremdenverkehrskonzept 
anknüpfen soll.

Blomberg Marketing 
hat zwischenzeitlich 

das Projekt „Innenstadtbe-
lebung Blomberg“ auf den 
Weg gebracht. Erste Ver-
änderungen in der Innen-
stadt sind an dem Leerstand 

Kaiserhof zu erkennen, hier 
sind mittlerweile örtliche 
Akteure eingezogen, Raum 
für weitere Bewerber ist 
noch vorhanden. Um die 
Innenstadt weiter zu stär-
ken, ist unter dem Slogan 
„Blomberg startet durch“ 
ein Start-up Wettbewerb 
ins Leben gerufen worden, 
bei dem junge Unternehmen 
die Chance auf die Nutzung 
einer Geschäftsfläche in der 
Innenstadt erhalten. 

Die genauen Kriterien und 
Bewerbungsformalitäten 
sind auf der Internetseite 
www.Blomberg-startet-
durch.de zu finden.

Erstellen eines 
Fremdenverkehrskonzeptes

5

Das Vorhaben, in Lippe 
einen oder sogar mehrere 
Mountainbike-Parcours zu 
schaffen, wird weiter verfolgt. 
Inwieweit Blomberg selbst be-
rücksichtigt wird, ist allerdings 

noch unklar. Aktuell wird in 
Blomberg über die Möglich-
keiten unter Interessierten, 
Vereinen und in der Politik 
diskutiert.

Leider musste ein zwei-
ter Termin aufgrund 

bisher fehlender neuer In-
formationen abgesagt wer-
den. Aktuell stellt sich die 
Weiterführung schwieriger 

als gedacht dar, da landes-
spezifische Verordnungen 
und Gesetze einer schnellen 
Realisierung entgegenste-
hen. 

Planung eines
Mountainbike-Parcours6

Die Verkehrssituation in 
einigen Blomberger Straßen 
ist vom Aufkommen, aber 
insbesondere von der mögli-
chen Fahrgeschwindigkeit zu 
hoch, was zu einem erhöhtem 
Verkehrssicherheitsrisiko und 
auch zu erheblicher Lärm-
belastung führen kann. Im 
Besonderen sind die Reini-
ckendorfer Straße, die Bahn-
hofstraße und der Lehmbrink 
betroffen.

Die CDU Blomberg be-
antragte, in den jeweiligen 
Straßen zielgerichtete Ver-

kehrsmaßnahmen einzulei-
ten, um die Verkehrssicher-
heit zu erhöhen, sowie das 
Verkehrsaufkommen, die Ge-
schwindigkeit und den Lärm 
zu reduzieren.

Die ergänzenden 
Anträge aller Parteien 

sind im Rat verabschiedet 
worden. Die Verwaltung be-
findet sich in der Planungs-
phase, sobald neue Erkennt-
nisse vorliegen, werden wir 
informieren.

Blombergs Straßenverkehr-
Verkehrsberuhigende Maßnahmen1

An dieser Stelle finden Sie in jeder Ausgabe unsere Themen-
gebiete, für die wir uns aktuell aktiv einsetzen. 

Diese werden mit jedem Mal um Neuigkeiten und 
Ergebnisse (Erkennbar an dem Pluszeichen) ergänzt. 

Manche Themen benötigen etwas mehr Zeit als andere, haben 
Sie also Geduld, wir bleiben für Sie am Ball! Stand: 30.6.2022

Bereits zum 
Haushalt 2020 bean-
tragte die CDU Blomberg 
die Erstellung eines Nahver-
kehrskonzeptes, das verwal-
tungsseitig aus verschiede-
nen Gründen leider nicht 
angegangen werden konnte. 
Mit der Wiedervorlage steht 
der Antrag nun erneut auf 
der Agenda. Ziel des An-
trages ist es, ein Konzept zu 
erstellen, bei dem die Wege-
infrastruktur (Radwege, Fuß-
wege, Parkräume, usw.) so mit 
dem Nahverkehr verknüpft 
werden, dass Verbindungen 
innerhalb, aber auch zu den 
Nachbarorten idealerweise 
ohne Wartezeiten entstehen.

Denkverbote darf es dabei 
nicht geben. Zu nutzen ist die 
gesamte Palette an Möglich-
keiten, um es dem Nahver-
kehrsnutzer so einfach und 
angenehm wie möglich zu 

m a c h e n . 
Neben Parkraum 

mit E-Ladestationen dürfen 
es auch gerne Wartehäuschen 
mit WLAN-Funktion, Fahrrad-
tresore, Verleih von E-Rollern, 
Einsatz von Kleinbussen, usw. 
sein, um nur einige Möglich-
keiten zu nennen.

Mit Blick in die Zukunft ist 
ein benutzerfreundlicher Nah-
verkehr für die CDU Blomberg 
ein wesentlicher Baustein für 
eine erfolgreiche Stadtent-
wicklung.

Aktuell wird seitens 
der Verwaltung / KVG 

/ ÖPNV an der Erstellung 
gearbeitet. Neuigkeiten la-
gen zum Redaktionsschluss 
leider nicht vor. Interessant 
dürften in diesem Zusam-
menhang die Erfahrungen 
aus der 9 Euro Ticketnutzung 
sein.

Erstellung 
eines 
Nahverkehrs-
konzeptes

2

Holz- und Kunststofffenster
Haustüren und sonstige Türen
Treppenbau       Innenausbau
Bestattungen
eigene Trauerhalle, Bahnhofstr. 30
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Jetzt neu: Schüttgüter aller Art – Maschinentransporte

Neubau – Umbau –
Pflasterungen –

Hallenbau

Lkw  – Waagenbau

Rotdornweg 3 32825 Blomberg Tel.: 05236 - 562 Fax: 05236 - 725

muechler-bau@t-online.de

Altbausanierung

Müchler Bau

Für die Sicherheit unserer Kunden machen wir uns stark. Besonders 
im Schadenfall ist uns die schnelle und persönliche Hilfe sehr wichtig. Denn der 
gute Service und die Zufriedenheit unserer Kunden stehen an oberster Stelle. 

Lassen Sie sich beraten und sprechen Sie uns an. Wir freuen uns auf Sie.

So gut. 
So sicher, 
weil . . .  

Meine Mecklenburgische

Generalvertretung Justine Breuer
Bezirks-Generalvertretung Dirk Kleemann

Hellweg 2 a · 32825 Blomberg · Telefon 05235 509330
info.justine.breuer@mecklenburgische.com 

info.kleemann@mecklenburgische.com 

Aktuelle Themen auch online lesen:

www.cdu-blomberg.de

NATÜRLICH STEIN

Innen- und Außentreppen

Küchenarbeitsplatten - Waschtische

Fußbodenbeläge - Fensterbänke

Grabmale u.v.a.

MARMOR UND GRANIT

Lehmbrink 1 - 32825 BlombergLehmbrink 1 - 32825 Blomberg

Tel. 05235/6036 - Fax 05235/2866

www.ferlemann-naturstein.de

Im Seligen Winkel 2     32825 Blomberg     Telefon 05235 - 8143 

SAUERLÄNDER
Uhren  .  Optik  .  Schmuck

Inhaberin: Anke Winter-Rotteveel

Folgen Sie uns auch auf Facebook:

Zur Nachwuchsgewinnung 
empfiehlt der Brandschutz-
bedarfsplan die Bildung 
einer Kinderfeuerwehr. Er-
freulicherweise ist im Ortsteil 
Cappel das Interesse so groß, 
dass dort zum 01.01.2022 eine 
Kinderfeuerwehr gegründet 
werden konnte. 

Die Leitung der Feuerwehr 
hat daraufhin die Beschaf-
fung eines Mannschafts-
transportwagens beantragt. 
Die Beschaffung erfolgt im 
nächsten Jahr. Die erforder-
lichen Haushaltsmittel von 
61.000 € werden im Haushalt 

2023 eingestellt. 
Im Rahmen des Förder-

programms „Projektförde-
rung Kinderfeuerwehr 2022“ 
des Innenministeriums des 
Landes NRW hat die Stadt 
eine Förderzusage i.H.v. 
80% der Gesamtsumme des 
Fahrzeuges, maximal jedoch 
48.000,- € erhalten. Genutzt 
werden darf das Fahrzeug 
nur für die Kinderfeuerwehr 
und maximal zu 50% für die 
Jugendfeuerwehr.

Eine sehr erfreuliche Akti-
on, findet die CDU Blomberg.

Kinderfeuerwehr in Cappel 
erhält Mannschaftstransport-
wagen (MTW)
Keine Nachwuchsprobleme bei der Feuerwehr

Wie in vielen anderen Städ-
ten, sieht der Wirtschaftsplan 
der Abwasserwerke Blomberg 
AWB eine Eigenkapitalver-
zinsung vor, die dem Durch-
schnittszinssatz der letzten 
50 Jahre entspricht. Gemäß 
des Ratsbeschlusses wird 
das Eigenkapital in 2021 mit 
5,42% verzinst. Das Oberver-
waltungsgericht akzeptiert 
diesen langen Zeitraum nicht 
mehr und sieht nur noch einen 
10 jährigen Zinsdurchschnitt 
als angemessen an. Auf An-
frage der SPD und CDU, 
inwieweit das OVG-Urteil 
finanzielle Auswirkungen auf 
den städtischen Haushalt, den 
Wirtschaftsplan der AWB und 
die Gebührensätze hat, ist zur 
Klärung in der AWB Sitzung 
am 08.06.22 beraten worden.

Verwaltungsseitig wird 
grundsätzlich festgestellt, 
dass das Urteil Konsequenzen 
haben wird. Bevor diese kon-

kret benannt werden können, 
muss zunächst jedoch die 
Urteilsbegründung genau 
ausgewertet werden. Die 
Verwaltung plant dazu die 
Anfertigung eines Gutachtens 
durch den städtischen Wirt-
schaftsprüfer. Aktuell wird 
bereits von erheblichen Aus-
wirkungen für den städtischen 
Haushalt ausgegangen, da mit 
einem geringen Zinssatz auch 
die Zahlung an die Stadt klei-
ner ausfallen wird.

Eine rückwirkende Aus-
wirkung wird das Urteil in 
Blomberg nicht haben, da 
bei den Abwasserwerken 
nur ein Widerspruch gegen 
die Gebührensatzung zur 
Gebührenrechnung 2021 ein-
gegangen ist. Alle anderen 
Gebührenbescheide sind be-
standskräftig und stehen im 
Einklang mit der bisherigen 
Rechtsprechung, so die Ver-
waltung abschließend.

Fallen jetzt die 
Gebührensätze?
OVG-Urteil zu Abwassergebühren

„Endlich dürfen wieder 
Besuchergruppen in den 
Bundestag!“ Kerstin  Vier-
egge freut sich, dass die 
seit zwei Jahren geltenden 
Corona-Beschränkungen 
jetzt  aufgehoben wurden. 
Rasch hat die lippische 
Bundestagsabgeordnete die 
wieder eröffneten  Möglich-
keiten genutzt und ihre erste 
Gruppe aus Lippe nach Berlin 
eingeladen. Sie hält die  vom 
Bundespresseamt angebote-
nen Informationsfahrten für 
wertvoll und wichtig, um „die  
Demokratie zu stärken und 
den Menschen einen Einblick 
in die Arbeit und den Alltag 
des  Parlaments zu ermög-
lichen.“ 

Das tut sie am liebsten im 
direkten Gespräch mit ihren 
Besuchern und beantwortete 
gern alle Fragen. Während 

des Aufenthalts im Reichs-
tagsgebäude konnten die 
Teilnehmer auch  einen Vor-
trag im Plenarsaal hören und 
in die gläserne Kuppel hinauf-
steigen. Rund um den  Termin 
im Parlament gab es ein inte-
ressantes, vom Bundespres-
seamt zusammengestelltes  
Programm mit politischen 
und geschichtlichen Statio-
nen in der deutschen Haupt-
stadt. Als  „spannend und 
beeindruckend“ beschrieben 
die Lipperinnen und Lipper 
ihre dreitägige, von  strahlen-
dem Sonnenschein begleitete 
Reise. „Wir nehmen schöne 
Erinnerungen an das  leben-
dige Berlin und viele neue 
Erkenntnisse mit nach Lippe 
zurück“, waren sie sich einig. 

V.i.S.d.P. Kerstin Vieregge, MdB 

Lipperinnen und Lipper 
wieder im Bundestag 
Kerstin Vieregge begrüßt erste Besuchergruppe nach 
der Corona-Pause 

Kerstin Vieregge (vorn, 8.v.links) freut sich, dass sie nach zwei-
jähriger Corona-Pause ihre  erste lippische Besuchergruppe im 
Bundestag begrüßen konnte. 

Für weitere Infos zu Besucher-Führungen im Landtag 
sowie Anregungen wenden Sie sich an das Wahlkreis-
büro von Frau Vieregge:

Emilienstraße 4 • 32756 Detmold
Telefon: 0 52 31 - 92 49 60 

oder 
Platz der Repubik 1 • 11011 Berlin
Telefon: 030 - 227 77095
Kerstin.Vieregge@bundestag.de



14 15

Sitzungen der Stadt Blomberg
Im Zeitraum Juni bis September 2022

Änderungen sind 
jederzeit möglich! 

Aktuelle Termine können 
im Ratsinfosystem unter 
www.Blomberg-Lippe.de 

eingesehen werden

Blomberg TOP
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IMPRESSUM Priss Hörgeräte in Blomberg
Neue Torstraße 6
05235 - 97 0 74

Priss Hörgeräte in Steinheim
Rochusstraße 5
05233 - 95 32 64 5

Priss Hörgeräte in Nieheim
Marktstraße 55
05274 - 95 29 0 66

Priss Hörgeräte in Lügde
Mittlere Straße 20
05281 - 9 89 97 96www.priss-hoergeraete.com

An dieser Stelle wollen wir 
Ihnen die aktuell anberaum-
ten Sitzungen der einzelnen 
Ausschüsse mitteilen.

AUGUST
17.08.2022 | 19.30 Uhr    
12.Sitzung Ausschuss für 
Bauen und Umwelt
Ansprechpartner: Andreas 
Runte, Ort: Mehrzweckhalle

18.08.2022 | 19.30 Uhr
14. Sitzung Ausschuss Blom-
berger Immobilien- und 
Grundstücksverwaltung / 
Stadtforst, Ansprechpart-
ner: Thomas Spieker, Ort: 
Mehrzweckhalle

31.08.2022 | 19.30 Uhr
13. Sitzung Hauptausschuss,
Ansprechpartner: Friedrich 
Wilhelm Meier, Ort: Mehr-
zweckhalle

SEPTEMBER
01.09.2022 | 19.30 Uhr 
7. Sitzung Ausschuss Schule, 
Sport und Kultur, Ansprech-
partner: Elke Brandt-Rey,         
Ort: Mehrzweckhalle

15.09.2022 | 19.30 Uhr 
5. Sitzung Senioren, Jugend 
und Soziales, Ansprech-
partner: Susanne Kleemann, 
Ort: Mehrzweckhalle

21.09.2022 | 19.30 Uhr 
13. Sitzung Ausschuss Bauen 
und Umwelt, Ansprechpart-
ner: Andreas Runte, Ort: 
Mehrzweckhalle

22.09.2022 | 19.30 Uhr 
14. Ratssitzung, Ansprech-
partner: Friedrich Wilhelm 
Meier, Ort: noch nicht be-
kannt

29.09.2022 | 19.30 Uhr
15. Sitzung Ausschuss Im-
mobilien- und Grundstücks-
verwaltung / Stadtforst“, 
Ansprechpartner: Thomas 
Spieker, Ort: Mehrzweck-
halle

Eltern von Trennungskin-
dern haben im Alltag bereits 
viele Hürden zu meistern.  
Insbesondere ist neben der 
aufgeteilten Sorge um das ge-
meinsame Kind vor allem die  
ständige Organisation eines 
geregelten Ablaufs zu bewälti-
gen, wenn das Kind zeitweise 
bei  dem einen oder anderen 
Elternteil wohnt. Nicht nur die 
Kinder wechseln dann regel-
mäßig  den Wohnort, sondern 
auch Kleidung, Schulsachen, 
Kuscheltiere und eben auch 
wichtige  Dokumente wie 
bspw. die elektronische Ge-
sundheitskarte. „Viele Eltern 
belastet das und  gerade die 
elektronische Gesundheits-
karte ist notwendig für jegli-
che ärztliche Untersuchung“, 
sagt Vieregge. „Leider steht 
pro Person per Gesetz nur 
eine Karte zur  Verfügung. 

Vergessen heißt also, dass das 
Kind möglicherweise nicht be-
handelt werden  kann“, fährt 
Vieregge fort.  

Viele Eltern würden sich hier 
über eine mögliche Entlastung 
freuen. Durch den  Regie-
rungswechsel in der öffentli-
chen Debatte untergangen ist 
aber, dass es diese  Entlastung 
ab dem 1. Januar 2024 geben 
wird. Dann greifen die digi-
talen Identitäten, die  noch 
von der Vorgängerregierung 
in das sog. Digitale-Versor-
gung-und-Pflege Moderni-
sierungs-Gesetz gegossen 
wurden. „Was sperrig klingt, 
hat eine enorm praktische  
Implikation“, weiß Vieregge. 
Der Versicherungsnachweis 
kann dann zukünftig durch 
eine  digitale Identität anstelle 
einer elektronischen Gesund-
heitskarte erbracht werden. 

Davon  profitieren dann Eltern 
von Trennungskindern und 
weitere Personengruppen, 
die bei der  Inanspruchnahme 
von Gesundheitsleistungen 
typischerweise von unter-
schiedlichen  Betreuungs-
personen unterstützt werden 
(z. B. Pflegebedürftige). Fehlt 
einmal die Karte,  kann die 
digitale Identität auf einem 
mobilen Endgerät des Kindes 
oder der unterstützten  Per-

son als Versicherungsnach-
weis dienen. Zusätzlich kann 
die Speichern auch auf dem  
mobilen Endgerät der Eltern 
oder einer unterstützenden 
Personengruppe erfolgen. In  
weniger als zwei Jahren wird 
die dafür notwendige techni-
sche Infrastruktur stehen.  

Kerstin Vieregge, MdB

Digitale Identitäten erleichtern den Alltag der Eltern von  
Trennungskindern 
Kerstin Vieregge begrüßt die praktische Anwendung der Technologie,  womit die Notwendigkeit einer zweiten Gesund-
heitskarte umgangen  wird. 

» Fortsetzung v. d. Titelseite

Das Grundsatzurteil des  
Bundesarbeitsgerichts aus 
dem letzten Sommer habe die 
Dimension des Problems mehr 
als  deutlich gemacht: „Die 
Bezahlung der 24-Stunden-Be-
treuung muss nach Mindest-
lohn  erfolgen. Das ist korrekt 
und gerecht. Fakt ist zugleich: 
das können sich die wenigsten  
Pflegebedürftigen leisten.“ 

Doch selbst die beste Be-
zahlung löse nicht das Grund-
problem, denn dieses bestehe 
darin,  dass die Betreuung in 
der häuslichen Gemeinschaft 
nicht mit dem deutschen Ar-
beitsrecht  abgebildet werden 
kann. Vieregge empfiehlt einen 
Blick ins benachbarte Ausland:  
„Österreich hat mit dem Haus-
betreuungsgesetz Regelungen 
für die rechtliche Absicherung  
von Betreuungskräften und 
betreuten Personen sowie eine 
praxisnahe Durchführung der 
24- Stunden-Pflege entwickelt 
– inklusive Sozialversiche-
rungsschutz und staatlicher 
Förderung.“  Auch Roman und 
Marzena Brinkmann (Foto 
links), die die Brinkmann Pfle-
gevermittlung GmbH in  Oer-

linghausen und bundesweit an 
über 35 Standorten betreiben, 
sehen in dem  österreichischen 
Gesetz „eine lebenspraktische 
Lösung mit Rechtssicherheit, 
die wir in  Deutschland nicht 
haben, und mit der bessere 
staatliche Unterstützung und 
bessere  Qualifizierung einher-
gehen.“ 

Im Gespräch mit Vieregge ha-
ben sie die Herausforderungen 
ihrer Branche deutlich gemacht  
und unterstützen die Abgeord-
nete bei ihrer Forderung nach 
mehr Rechtssicherheit. „Das  
betrifft auch die Qualifizierung 
der Betreuungskräfte. Dafür 
sind keine Standards definiert“,  
erläutert Marzena Brinkmann 
die Situation am Markt. Ihr 
Unternehmen hat sie vor 12 
Jahren  auf Basis des eigenen, 
in der Pflege gewonnenen Er-
fahrungsschatzes gegründet. 
„Schon  immer sind für uns 
das Gespräch mit den Kunden 
und die gemeinsame Bedarfs-

ermittlung  zentrale Elemente 
des Auftrags. Erst wenn klar ist, 
welchen Pflegebedarf der Kun-
de konkret  hat, suchen wir die 
passenden Betreuungskräfte 
aus.“ Meist seien dies erfahre-
ne  Pflegehelferinnen, die im 
Bedarfsfall gut mit den mobilen 
Pflegediensten  zusammen-
arbeiteten. Penibel werde bei 
Brinkmann auf die Einhaltung 
der Arbeitszeiten  geachtet 
und dies auch in den Verträgen 
festgeschrieben. „Doch nicht 
alle halten sich an  diesen 
Codex und die gesetzliche 
Regelung dazu fehlt“, bedauert 
Brinkmann und ergänzt,  dass 
Schwarzmarkt und Ausbeu-

tung in Österreich nicht mehr 
vorkämen. Vieregge, die auch  
stellvertretende Vorsitzende 
der Arbeitnehmergruppe in 
der CDU/CSU-Bundestagsfrak-
tion  ist, will sich weiter für das 
Thema der 24-Stunden-Pflege 
und häuslichen Betreuung 
stark  machen. „Es besteht 
dringender Handlungsbedarf 
für dieses Megathema und die  
Bundesregierung muss end-
lich aktiv werden. Besonders 
der Bundesarbeitsminister ist 
weiter  gefordert, praktikable 
und finanzierbare Lösungs-
vorschläge zu machen“, so die 
CDU Abgeordnete. 

Kerstin Vieregge, MdB

Vieregge fordert Initiativen der Bundesregierung 
„Wir brauchen legale und finanzierbare 24-Stunden-Pflege.“ 
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Die lippische Bundestags-
abgeordnete Kerstin Viereg-
ge hat auf Delegationsreisen 
nach  Litauen, Uganda und 
Kenia die weltweit spürbaren 
Folgen des Ukraine-Krieges 
und die  verbundenen Sicher-
heitsfragen thematisiert. 
Anfang Juli setzt sie den 
internationalen  Austausch 
in der parlamentarischen 
Versammlung (PV) der OSZE 
(Organisation für  Sicherheit 
und Zusammenarbeit in Euro-
pa) im englischen Birmingham 
fort. 

„Der Krieg in der Ukraine 
hat uns jäh bewusst gemacht, 
dass Sicherheit, Demokratie 
und  Freiheit keine Selbst-
läufer sind“, sagt Vieregge. 
Als Obfrau ihrer Fraktion im  
Verteidigungsausschuss weiß 
sie: „Friedenssicherung in der 
Welt ist ein hochkomplexer  
Prozess und bedarf steter 
Bemühungen vieler Akteure. 
Sie müssen Dialog ermög-
lichen,  zusammenführen und 
Gegensätze überbrücken.“ 
In Birmingham wird sie als 
Mitglied der  vom Bundestag 
gewählten deutschen Delega-
tion der OSZE-PV dabei sein 
und mit  Parlamentsvertretern 
aus allen 57 Teilnehmerstaaten 
die Sicherheitslage in der Welt  
bewerten und Maßnahmen 
diskutieren. 

„Enge Abstimmungen auf 
allen Ebenen der internationa-
len Staatengemeinschaft und  
angesichts der andauernden 
Kriegsschrecken in der Uk-
raine auch der Austausch 
mit der  dortigen Zivilbevöl-
kerung sind unverzichtbar. 
Die OSZE kann beides mit 
ihren Netzwerken  abseits der 
Regierungsebenen wirksam 
unterstützen und sie muss 
dies intensivieren“, nennt  
Vieregge konkrete Aufgaben 
für die OSZE als größte regio-
nale Sicherheitsorganisation  
weltweit. Vertrauen zu bilden 
und Brücken zu bauen sei so 
wichtig wie nie zuvor. Deshalb  
müsse die OSZE sichtbarer 
werden, sich Reformen stellen 
und schließlich auch die dafür  
nötigen Finanzmittel erhal-
ten. „Ich setze auf eine gute 
fraktionsübergreifende  Zu-
sammenarbeit der deutschen 
Delegation, um unseren Teil 
dazu beitragen zu können“,  
hofft Vieregge auf viel Ge-
meinsamkeit. 

Bereits in der NATO-PV im 
Mai in Litauen sei deutlich 
geworden, wie wichtig der  
vertrauensvolle Dialog unter 
den Mitgliedstaaten sowie 
gemeinsames Handeln in 
der  angespannten Lage sind. 
Auch hier war Vieregge Teil 
der deutschen Delegation 

und darüber  in die Prozesse 
der NATO eingebunden. Ihr 
Fazit: „Die NATO ist mehr als 
eine Militärallianz.  Sie steht 
als Garant für den Frieden. 
Doch es gibt neue Heraus-
forderungen, die wir  ge-
meinsam bewältigen müssen. 
Deutschland ist gefordert, 
sich einzubringen, Verant-
wortung  zu übernehmen und 
die Zeitenwende konsequent 
umzusetzen.“ Vieregge ist fest 
überzeugt:  „Wir müssen mehr 
tun für unsere Sicherheit und 
für die unserer Partner.“ 

Sie fordert dies auch mit 
Blick auf die besonders in Af-
rika durch den Ukraine-Krieg  
verschärfte Ernährungsunsi-
cherheit. „Die Menschen in 
Kenia und Uganda fürchten 
eine  Zunahme des Hungers 
und erwarten Hilfe von der 
westlichen Welt“, berichtet 

Vieregge von  ihren Gesprä-
chen in den beiden Ländern. 
Sie verurteilt das Vorgehen 
Russlands, das  Hunger als 
Waffe einsetzt und damit Mil-
lionen Menschen, die schon 
jetzt in den ärmeren  Ländern 
Not leiden, mit Wucht trifft. 
„Die Welt muss dringend 
gemeinsame Strategien  ent-
wickeln und eng abgestimmt 
und rasch handeln. Das gilt für 
die humanitäre Hilfe ebenso  
wie für die weitere kraftvolle 
Unterstützung der Ukraine. 
Deutschland kann und muss 
dabei  wichtige Impulse 
setzen und darf sich nicht 
länger so zögerlich geben wie 
bisher“, erwartet  Vieregge 
schnellere Ergebnisse und 
mehr Entschlusskraft von der 
Bundesregierung. 

Kerstin Vieregge, MdB

»Deutschland darf nicht weiter zögerlich sein.« 
Kerstin Vieregge tauscht sich auf NATO- und OSZE-Ebene aus 


